
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 23. 8. 1903

|Herrn DR RICHARD
BEER-HOFMAN
RODAUN b/WIEN
LIESINGER STRAßE 2.

5 |23. 8. 903.
lieber Richard, mein Telegr. iſt eben an Sie abgegangen; ich füge brieflich den
Vorſchlag bei, dſs Sie dann gleich bei uns in der Gentzgaſſe eſſen mögen. Viel-
leicht hat Ihre Frau am gleichen Tag etwas in Wien zu thun, u dan gilt das gleiche,
ebenſo herzlich, für ſie. –

10 Möchten Sie mir auch in Kürze mittheilen, wie |Sie das ſ. Z. in Ihrem Fall mit Hono-
raren und Trinkgeldern (von den Taxen abgeſehen) gehalten haben?
Ich verſtändige niemanden von dem Vorgang, ehe meine Mama wieder zurück
iſt der ich auch erſt dann Mittheilg machen werde. Alſo ſagen Sie bitte auch nie-
mandem was davon. –

15 Meine Reiſe war ſehr ſchön; das neue Hotel in Riva ſcheint angenehm zu ſein; ich
denke |mit Olga Mitte September dorthin zu reiſen. Vielleicht ſpäter Meran.
Herzlichſt Ihr

Arthur
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